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Vorwort

25 Jahre im FC Schüttorf 09

An einem Sonntagmorgen Ende letzten Jahres 
wurden wir Silberjubilare zum Frühstück in die Frei-
zeitstätte geladen. Ein Vierteljahrhundert Treue 
zu einem Sportverein ist in der heutigen schnell-
lebigen Gesellschaft nicht mehr selbstverständ-
lich.

In geselliger Runde wurde über die sportlichen 
Aktivitäten im FC Schüttorf 09 berichtet. Man 
erzählte sich von Erfolgen, Freizeiten, „Dritten 
Halbzeiten“, aber auch Niederlagen und Ver-
letzungen. Interessant, welche verschiedenen 
Sportarten und Positionen einige in dieser Zeit 
eingenommen haben. Vom Spieler zum Betreuer 
– vom Fußballer zum Volleyballer – ob auf dem 
Platz oder auf der Tribüne zum Anfeuern. Nähe-
res folgt in diesem Heft. Eins wurde schnell klar: 
Der FC Schüttorf 09 bietet jedem eine sportliche 
Heimat über Generationen hinweg.

Manchmal muss man dabei auch neue Wege 
gehen. Wer nicht wagt, der nicht gewinnt. Wie 
wäre es in diesem Jahr im Mai mit dem Schüttor-
fer Citylauf? Längst eine Veranstaltung, an der 
nicht nur die Laufabteilung teilnimmt. Wichtig ist 
dabei nicht, dass man vorne rennt oder schnel-
ler als der Nachbar ist. Entscheidend ist es, mit 
Spaß teilzunehmen. Etwas für seine Gesundheit 
tut man ganz nebenbei. Ob als Erster oder als 
Letzter, denn alle überqueren dieselbe Ziellinie. 
Für die, die nicht an der Startlinie stehen, gilt: 
auf in die Stadt, für Stimmung sorgen und die 

Familienangehörigen, Kollegen, Freunde und 
Vereinskameraden anfeuern. Die Läufer werden 
es dankend annehmen.

Mit sportlichen Grüßen
Jan Stockhorst
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Die beste
Werbung
für uns ist

erfolgreiche
Werbung
von uns!

DoppelClic GmbH Werbeagentur

Alfred-Mozer-Straße 50
48527 Nordhorn
Telefon 05921 7269119
E-Mail contact@doppelclic.de
www.dcwa.de
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Am 20.12.2014 organisierte die C2 des FC Schüt-
torf 09 ein Hallenturnier in der Schüttorfer Vech-
tehalle. Vertreten waren die Mannschaften vom 
FC 09, Vorwärts Nordhorn, FC Schapen, SV SUSA, 
Alemannia Salzbergen, SC Altenrheine, Arminia 
Ochtrup, JSG Gildehaus sowie vom Heseper SV.

Es wurde in 3 Gruppen gespielt, dabei kamen die 
Erstplatzierten jeder Gruppe in der zweiten Runde 
in eine neue Gruppe A, die Zweiten in Gruppe B 
und die Dritten in Gruppe C. 

Es wurden spannende Spiele ausgetragen. Im 
ersten Durchgang setzten sich die Mannschaften 
aus Schapen, Altenrheine und Ochtrup für die 

Hallenturnier der C2
Uwe Bremmer

Die teilnehmenden Mannschaften stellen sich vor.

Fußball

Die teilnehmenden Mannschaften stellen sich vor.

Gruppe A durch. In Gruppe B trafen dann SUSA, 
Schüttorf und Hesepe aufeinander. Gruppe C, mit 
Nordhorn, Salzbergen und Gildehaus, spielte dann 
die Platzierungen 7 bis 9 aus.

Der Turniersieger hieß am Ende Ochtrup vor 
Schapen und Altenrheine. Die Pokale überreichten 
Hans Jürgen Palm vom Kanu-Camp Nordhorn und 
Dennis Buhr vom FC Schüttorf 09.

Die C2 belegte den 4. Platz und konnte mit ihren 
Spielen durchaus zufrieden sein.

Danke an die Eltern für deren Unterstützung.

 7



8 |

Für alles, was Ihnen 
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Jens-Uwe Hesping
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Fußball
Holger Möring

Fußball

Das Spitzenspiel in der B-Jugend Lan-
desliga zwischen dem unangefochtenen 
Tabellenführer BV Cloppenburg und der 
JSG Obergrafschaft endet 5:1 für die 
Schützlinge aus der Obergrafschaft.

Die sehr gut eingestellten Spieler der 
JSG hatten nur in den ersten 5 Minu-
ten Probleme mit dem Gastgeber. Die 
Cloppenburger gingen dabei in der 3. 
Minute mit 1:0 in Führung, Danach 
drehten die Mannen um das Trainerteam Elstner, 
Frensch, Möring und Schwendrat das Spiel, nah-
men es in die eigene Hand und erspielten sich eine 
Vielzahl von Torchancen, die dann vor der Halbzeit 
noch zum verdienten Ausgleich durch den sehr en-
gagierten Maurice Meyer de Azevedo führte.

Auch in der zweiten Hälfte agierte nur die JSG-
Mannschaft mit tollen Kombinationen im Spielauf-
bau und einer sattelfesten Defensive, wobei die 
Innenverteidiger Felix Groothus und Bill Clinton 
Charo sich ebenfalls ein Sonderlob verdienten. Und 
auch Jonas Busmann, der für die Bentheimer B1 in 
der Kreisliga spielt, war ein unermüdlicher Kämp-
fer im Mittelfeld. Zwangsläufig erzielte dann die 
JSG den 2:1 Führungstreffer. Torschütze war der 
an 2. Stelle in der Torjägerliste stehende  Henning 
Deters mit seinem seinen 9. Saisontreffer. Das 3:1 
erzielte ebenfalls Maurice Meyer de Azevedo. Nach 
der Einwechslung des in der Torjägerliste führen-
den Felix Roggmann erspielten sich die Gäste im 
Minutentakt weitere gute Torchancen, die letzterer 

dann auch zu seinem 12. Saisontreffer nutzte. Den 
Schlusspunkt setzte der Mannschaftsführer Simon 
Kotte durch einen unhaltbaren und platzierten Elf-
meter kurz vor Schluß der Partie.

Wille, Einsatzbereitschaft, gepaart mit einer ge-
hörigen Portion Aggressivität in den Zweikämpfen, 
waren letztendlich der Schlüssel zu diesem heraus-
ragenden Spielergebnis. Die Truppe wurde beglei-
tet und unterstützt von Fans und Eltern, die für eine 
tolle Stimmung sorgten. 

Das Spitzenspiel in der B-Jugend Lan-
desliga zwischen dem unangefochtenen 
Tabellenführer BV Cloppenburg und der 
JSG Obergrafschaft endet 5:1 für die 

Die sehr gut eingestellten Spieler der 

drehten die Mannen um das Trainerteam Elstner, 
Frensch, Möring und Schwendrat das Spiel, nah- Oben von links: Holger Möring, Leon Schwendrat, Onay 

Harbalioglu, Niehaus, Daniel Gude, Simon Kotte, Tim Lippers, 

Felix Groothus, Maurice Meijer de Azevedo, Levi Nguyen, 

Mirko Strohecker, Henning Deters, Johannes Pieper, 

Malte Frensch, Frank Elstner

Unten von links: Marcel Strohecker, Till Schlichtenhorst, 

Marvin Möring, Jonas Hanselle, David Brameier, Zana Acar

Es fehlen: Felix Roggmann, Marius Wiesner, Paul Rademaker, 

Latif Gusinac
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Nachbetrachtung 29. Vechtecup-Turnier
Berni Sundag

Fußball

Ich sage es gleich vorweg 
und ich sage es gern, es 
war nach meiner Einschät-
zung eines der qualitätsmä-
ßig besten Turniere, die ich 
in der Vechtehalle gesehen 
habe. Es hat große Freude 
gemacht, den Mannschaf-
ten zuzuschauen, wie sie 
mit ausgereifter Technik 
und körperlich gut vorberei-
tet in die Spiele gingen, und 
das gilt vor allem für die 
Endrunde. Die rund 1200 
Besucher am Freitagabend 
werden das sicher bestäti-
gen können. 

Als besten Spieler hatte 
ich auf meinem Notizzettel den Namen KRIS FIL-
LINGER. Genau der, der als ganz junger Spieler 
vom SV Esche aus der Niedergrafschaft zum FC 
Twente Enschede und seit August 2014 nach 10 
Jahren zum SV Meppen gewechselt ist. Die Wahl 
von Theo Vogelsang ist allerdings genauso vor-
züglich. Auch dieser Meppener Spieler stammt 
aus einem Niedergrafschafter Verein, nämlich 
dem SV Veldhausen 07, und auch er ist als Ju-
gendlicher beim FC Twente ausgebildet wor-
den. Ein passender Kandidat wäre nach meiner 
Ansicht ebenfalls Dennis Brode gewesen. Unser 
Torhüter Daniel Brink hat sich prächtig in Szene 
setzen können und Marcel Holthaus war ein ex-

zellenter „Knipser“. Die Nullneuner, die gesamte 
Mannschaft und die Neuen Michael Wester und 
Reinhold Tattermusch hatten allen Grund, sich 
zu freuen. Wir werden beim Erscheinen dieses 
Heftes feststellen können, ob das prima Turnie-
rergebnis ein Ansporn für die Punktespiele war. 

Uwe Egbers und Elke Eesmann, die für die 
Gesamtorganisation verantwortlich zeichneten, 
das ganze Team, das dazu gehört, und Werner 
Zaeck, der die sportlichen Gegebenheiten her-
vorragend meisterte, haben großes Lob verdient. 
Die kennen das schon, weil immer alles bestens 
läuft.

Stephanie Wachsmann, die Gewinnerin des Tombola-Hauptgewinns (3. von links) erhält 

zwei VIP-Karten für ein Heimspiel des FC Schalke 04 von Sponsor Kerkaidis Prodromos 

(„Meiki“) vom Restaurant „Rhodos“.
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Etwas Neues gab es für mich zu entdecken, 
das ich vorher nie bemerkt habe: Beim Anstoß 
spielten die Spieler den Ball zum Gegner und 
erhielten ihn dann prompt zurück. Das hat mir 
gefallen.

Hierzu noch eine kleine Anekdote für alle, die 
die Bundesliga von Anfang verfolgen: Vor einem 
Gastspiel von Bayern München in Essen machte 

So enden alle Turniere: 

Mit Besen und blauen Mülltüten.

Der FC Leschede erhält als Sieger der 

Qualifi kation zur Runde einen Gutschein 

über 200 € vom Betreiber des Restaurant 

„Rhodos“ (3. von links).

Die Turniersieger vom SV Meppen, ganz links Uwe 

Egbers vom Orga-Team, ganz rechts Jörn Tüchter, 

stellv. Bürgermeister der Stadt Schüttorf.

Willi „Ente“ Lippens, wie der damalige Münchner 
Torwart Sepp Maier berichtete, den Vorschlag, 
bei einem Abschlag der Bayern solle Maier zur 
Belustigung der Zuschauer den Ball auf Lippens 
spielen, er spiele diesen dann auch wieder zu-
rück, worauf sich Maier jedoch nicht einließ. 
Hier gab es kein Vertrauen zwischen zwei ausge-
machten Fußballschlitzohren.
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Markt 18   48465 Schüttorf  Telefon 05923 785336

www.pink-blue-kidswear.de

Am Markt in Schüttorf 
Coole Markenklamotten für Kids und Teenies. 
Einfach reinschauen und stöbern, während die
Kleinen in der großen Spielecke rumtollen.

Gesellschaftsspiele sind IN und wir führen 
ein riesiges Sortiment bekannter Marken. 
Unsere Probier- und Spieleabende im Geschäft 
oder bei Ihnen vor Ort begeistern alle kleinen 
und großen Spieler! 
Aufgrund der großen Nachfrage ist dazu eine Anmeldung erforderlich. 

Markt 23  48465 Schüttorf  Telefon 05923 969353

www.helgas-spielekiste.de
Markt 23 
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Die Personalie
Eine prägende Figur – Nach drei Jahrzehnten beendete 
Achim Kamp seine Tätigkeit als sportlicher Leiter
Tobias Bremmer

Bereits Anfang August des letzten 
Jahres war es soweit, Achim Kamp 
gab seinen Rücktritt von der Funkti-
on als Sportlicher Leiter bekannt. Er 
führte hierfür familiäre und berufli-
che Gründe an. Rund drei Jahrzehn-
te gelang ihm der Spagat, neben 
seiner aufwendigen beruflichen Tä-
tigkeit zunächst die Geschicke un-
serer gesamten Fußballabteilung, 
später dann die der ersten Mann-
schaft zu leiten. 

Achim Kamp war schon in der 
Jugend für unseren Verein aktiv. 
Und auch für unsere zweite Mannschaft stand 
er zwischen den Pfosten. Die sportlich erfolg-
reichste Zeit verbuchte er beim VfL Weiße Elf  
Nordhorn. Doch nach vier Jahren in Nordhorn 
kehrte er in die Heimat zum FC 09 zurück. 

Danach ließ seine erste Funktion im Umfeld 
der ersten Mannschaft nicht lange auf sich war-
ten: Unter Ligaobmann Klaus Metzner wurde 
Achim Kamp Betreuer und übernahm im wei-
teren Verlauf dessen Tätigkeit. Sein Verant-
wortungsbereich umfasste damals die Leitung 
der gesamten Fußballabteilung. Schon damals 
konnte er sich auf die Unterstützung von Hol-
ger Koke verlassen. Aufgrund der Aufstiege der 
ersten Mannschaft bis in die Oberliga wurde der 
Aufwand so groß, dass er sich auf die Aufgaben 

der sportlichen Leitung der ersten Mannschaft 
konzentrierte. Gradlinig setzte er sich für seine 
Spieler und den Verein ein. Jetzt ist er das ers-
te Mal seit drei Jahrzehnten ohne Funktion und 
verfolgt die Spiele der ersten Mannschaft nicht 
mehr von der Trainerbank, sondern von der Tri-
büne aus. Bemerkenswert ist, dass sein Vater 
Arnold Kamp ihn in all der Zeit begleitete und 
ihm den Rücken stärkte. Beide sind im Übrigen 
Träger der goldenen Verdienstehrennadel des 
FC 09.

Bereits Anfang August des letzten 
Jahres war es soweit, Achim Kamp 
gab seinen Rücktritt von der Funkti-
on als Sportlicher Leiter bekannt. Er 
führte hierfür familiäre und berufli-
che Gründe an. Rund drei Jahrzehn-
te gelang ihm der Spagat, neben 
seiner aufwendigen beruflichen Tä-
tigkeit zunächst die Geschicke un-
serer gesamten Fußballabteilung, 
später dann die der ersten Mann-

Und auch für unsere zweite Mannschaft stand 
Verabschiedung durch Günter Dauwe, Abteilungsleiter 

Fußball, von Achim Kamp, Werner Zaeck und Peter Knoop.
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Getränke Service vom Anstoß bis zum Abpfiff.
Falls es mal eng werden sollte, 
gehen wir auch gerne in die Verlängerung!

Verleih von:
• Zapfanlagen
• Theken
• Gläsern
• Tischen und Bänken
• Stehtischen
• �Gartenstühlen und -tischen
• Stuhlauflagen
• Tischdecken
• Kühltruhen
• Verkaufs- und Kühlwagen

Unser Sortiment:
• �Fass- und Kistenbiere 

sämtlicher Premium-Marken
• Alkoholfreie Getränke
• Wein- und Sektfachabteilungen
• Spirituosen

Mehringer Str. 15  |  48488 Emsbüren 
Tel. 05903-315  |  Fax 05903-1320
www.getraenkesilies.de
E-Mail: silies-getraenke@t-online.de
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Achim Kamp berichtet, die Zeit sei wie im Flu-
ge vergangen. Dabei ist ihm wohl nicht bewusst, 
dass er in der Vergangenheit eine prägende Fi-
gur im Schüttorfer Fußball war. Nachhaltig hat 
er an den Planungen für unseren Sportpark mit-
gewirkt und war maßgeblich an der Gestaltung 
unseres Vereinslebens beteiligt, zum Beispiel 
durch die Organisation des Vechte-Cups im 
Zusammenwirken mit Karl-Heinz „Kabü“ Büld. 
Und auch die Meinung unseres ersten Vereins-
vorsitzenden Hannes Kerkhoff war ihm immer 
besonders wichtig. Gerne erinnert er sich an 
die Erfolge zurück, zahlreiche Meisterschaften 
und die damit verbundenen Aufstiege. Auch 
das Gastspiel von Bayer 04 Leverkusen 2001 in 
Schüttorf ist ihm gut in Erinnerung geblieben. 
Der Gewinn des Niedersachenpokals berechtig-
te sogar zur Teilnahme am DFB-Pokal. Dass es in 
so einer langen Zeit nicht nur sonnige Tage gibt, 
das gehört wohl zum Fußball dazu. So folgten 
beispielsweise nach finanziellen Turbulenzen 
drei Abstiege in Folge. Aber auch in dieser Zeit 
hielt Achim Kamp dem Verein die Treue. So 
fand sein Nachfolger Reinhold Tattermusch das 

Achim Kamp im Kader der

B1 in der Spielsaison 1971/1972

Oben von links: Gerd Dust, Wolfgang 

Farwick, Trainer Fritz Niemeyer, Kurt Liers, 

Heinz Worpenberg, Gerd-Heinz Brüning, 

Johann ter Heegde, Manfred Sundag

Unten von links: Rafet Bayraktar, Klaus 

Stockhorst, Achim Kamp, Rainer Arentzen, 

Diethelm Spering

Team in ruhigen Fahrwassern wieder. Die Aus-
gliederung der ersten Mannschaft in eine Un-
ternehmensgesellschaft im Sommer 2013 trug 
ebenfalls zur Festigung der Strukturen bei. Für 
die laufende Saison ist es Achim Kamp wieder 
gelungen, einen Kader mit Landesliga-Niveau 
zusammenzustellen.  An dieser Stelle hebt er die 
langjährige Zusammenarbeit mit seinem Freund 
Werner Zaeck hervor. Die Verantwortung für 
den Kader und die Abwicklung des Spielbe-
triebs teilten sie sich. Und auch zum Rücktritt 
entschlossen sich die beiden zeitgleich. Das gilt 
auch für Peter Knoop, der neun Jahre als Betreu-
er der Ersten Mannschaft aktiv war.

Durch den Fußball ist Achim Kamp vielen in-
teressanten Menschen begegnet. Er ist froh da-
rüber, dass ihm die geknüpften Kontakte auch 
nach seiner Zeit als sportlicher Leiter erhalten 
bleiben. Vielleicht kann unser Verein auch zu-
künftig noch das ein oder andere Mal davon 
profitieren. Dass Achim Kamp zurückkehrt und 
wieder eine Funktion übernimmt, das schließt 
er aus - Stand heute!
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Laufen
Nikolauslauf für die „Fighting Spirits“
Wilhelm Hermsen

Mehr als 100 Sportler trafen sich am 06. De-
zember im Sportpark des FC Schüttorf 09, um ge-
meinsam zu laufen und zu helfen. Pünktlich um 
14:00 Uhr starteten die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer des Charitylaufs mit roten Nikolausmüt-
zen auf dem Kopf ihren gemeinsamen Lauf über 
8 Kilometer. An Stelle eines Startgeldes hatten die 
Teilnehmer Geld in ein am Veranstaltungstag auf-
gestelltes Sparschwein gesteckt, das noch am sel-
ben Tag an die „Fighting Spirits“ übergeben wur-
de. Mehr als 2.000,00 Euro konnten Alex Vahlhaus 
(1. Vorsitzende des Fördervereins „Fighting Spirits 

... auf die Strecke geschickt.

Eine beachtliche Anzahl Nikoläusinnen 

und Nikoläuse werden von Wilhelm 

Hermsen...

e. V.“) und Frank Gottschalk (Gründer der Fighting 
Spirits) zur Unterstützung ihres Projektes in Emp-
fang nehmen. Bei den „Fighting Spirits“ handelt es 
sich um eine Musikgruppe, in der Kinder und Ju-
gendliche, die in irgendeiner Weise mit der lebens-
bedrohlichen Krankheit Krebs in Berührung ge-
kommen sind, gemeinsam musizieren, um in den 
dunklen Zeiten Kraft und Lebensmut zu erfahren. 
Teilnehmer und Besucher waren von den nach der 
Veranstaltung vorgeführten Musikbeiträgen sicht-
lich angetan und lobten das Engagement des FC 
Schüttorf 09 in dieser Angelegenheit.
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Windstraße 9	        48465 Schüttorf         Telefon 05923 969476

Brillen   Kontaktlinsen   Hörgeräte
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Nostalgie
Fußball

Goldjubilare

Vermutlich die B-Jugend des FC 09 in der Saison 

1950/1951

Oben von links: Walter Matull, Alfred Gröttrup, 

Hermann Poll, Adolf Harjans, Jan Kühlmann

Mitte von links: Bernhard Nibbrig, Gerd-Her-

mann Albach, Werner Schulte

Unten von links: Fritz Feseker,  Heinz Kiewit, 

Gerhard Albach

Kurze Ruhepause beim Schloss Apeldoorn/

NL, Goldjubilarfahrt September 2005.

Von links: Johann Wangemann, Walter 

Grunwald und Erich Obremba
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Schwimmen 
Schwimmen
Jara Leerkamp

Am 17. und 18. Januar starteten die Schwimmer 
des FC Schüttorf 09 direkt mit guten Vorsätzen in 
das neue Jahr. Es standen die alljährlichen Kurzstre-
cken-Kreismeisterschaften in Neuenhaus auf dem 
Plan. 

Besonders erfreulich war, dass das Wettkampf-
team dieses Jahr von 6 weiteren Schwimmern der 
Jahrgänge 1999 bis 2003 verstärkt wurde. Tim Batt-
ling, Silke Grewe, Uwe Bremmer und Marcel Beren-
donk waren neben der Position als Trainer auch als 
Kampfrichter vertreten. 

So ging es also am Wochenende für insgesamt 
12 Schwimmer und 4 Trainer nach Neuenhaus. In 
27 Einzelstarts konnten neben persönlichen Best-
leistungen auch einige Plätze auf dem „Treppchen“ 
oder sogar als Kreismeister erkämpft werden. 

Eileen Klümper (Jahrgang 1993) konnte auf 400m 
Freistil mit einer Zeit von 06:39,16 – wenn auch kon-
kurrenzlos – den Kreismeistertitel abstauben. Das 
Gleiche gilt für Jara Leerkamp (Jg. 1995), die mit ei-
ner Zeit von 01:44,08 auf 100m Brust Kreismeisterin 
wurde. 

In der starken Vertretung von 100m Freistil 
und unter der Wertung Junioren (Jg. 1996/1997) 
schwamm Lara Ketteler eine Zeit von 01:36,92. Ge-
gen ebenfalls mehr Konkurrenz hatte Insa Kottmann 
(Jg. 1999) zu kämpfen. Mit einer Zeit von 03:33,99 
auf 200m Brust setzte sie sich gegen die starke 
Konkurrenz durch und erlangte so den 2. Platz im 
Jahrgang 1999. Sabrina Helper (Jg. 1998) schwamm 
100m Schmetterling in einer Zeit von 01:32,32 und 
konnte so deutlich an ihre Konkurrenz anschließen, 
sodass auch sie den 2. Platz erreichte. 

Am 17. und 18. Januar starteten die Schwimmer 
des FC Schüttorf 09 direkt mit guten Vorsätzen in 

cken-Kreismeisterschaften in Neuenhaus auf dem 

Die gleiche Verteilung der Schwimmer tritt 
auch bei der männlichen Wertung auf. So wurde 
Marcel Berendonk (Jg. 1990) auf 200m Freistil 
mit einer Zeit von 02:31,87 Kreismeister. Jonas 
Bremmer (Jg. 2001) konnte sich in seinem sehr 
konkurrenzstarken Jahrgang mit einer Zeit von 
02:01,20 auf 100m Rücken den vierten Platz 
erkämpfen. Weiterhin waren 100m Brust eine 
beliebte Strecke bei den Jungs. Ron Möhlmann 
(Jg.2003) absolvierte diese Strecke in 01:56,90. 
Im Jahrgang 2002 traten Felix Grewe (01:48,94) 
und Mathis Volkering (02:03,08) gegeneinander 
an. Derian Buhr (Jg. 2001) erlangte mit einer Zeit 
von 01:56,06 den Kreismeistertitel seiner Wer-
tung. Lucas Grewe (Jg. 1999) konnte ebenfalls 
einen Kreismeistertitel mit nach Hause bringen, 
in dem er 100m Freistil in 01:15,59 schwamm. 

Der Verein freut sich über alle Erfolge und 
hofft, dass diese große Mannschaft auch bei den 
kommenden Wettkämpfen vertreten sein wird.

Hinten von links: Lucas Grewe, Marcel Berendonk, Eileen 

Klümper, Sabrina Helper

Vorne von links: Insa Kottmann, Jara Leerkamp, Lara Ketteler, 

Felix Grewe, Mathis Volkering, Derian Buhr, Jonas Bremmer

Es fehlt: Ron Möhlmann
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Ehrung
Goldene Verdienstehrennadel für Simona Liedtke
Hans Heinrich Kerkhoff und Berni Sundag

Simona, geborene Nordholt, begann 1979 mit 
damals 12 Jahren Handball zu spielen. Ihre Po-
sition war von Anfang für sie klar: Torhüter! Sie 
durchlief alle Jugendmannschaften mit den Höhe-
punkten Landes- und Oberliga unter Trainer Hansi 
Schulz und Trainerin Hannelore Willemsen. Der 
Übergang zu den Seniorinnen verlief reibungslos. 
Allerdings begleiteten alle möglichen Verletzun-
gen ihren sportlichen Weg. Ihre Standardsätze 
hierzu lauteten: „Frag lieber, welche Verletzungen 
ich noch nicht hatte“ und „Ein bisschen Tape und 
dann geht das schon!“ 

Zahlreiche jüngste und junge Handballerinnen 
erlebten Simona schon früh als Trainerin in der Ab-
teilung und erlernten bei ihr die Grundlagen des 
Spiels. Sie war stets hart in den Forderungen und 
äußerst engagiert. Gemeinsam mit Anni Bültmann 
steht sie für den Aufbau der Minis. Durch ihre Hän-
de gingen unter anderem die C-Jugendlichen, die 
in diesem Jahr in Oldenburg in einem mitreißen-
den Endspiel gegen den VfL Oldenburg Vizemeis-
ter wurden. Minihandball im FC 09 ohne  Simona, 
geradezu undenkbar. Und so nebenher hat sie die 
Umsetzung der Richtlinien des Handballverbandes 
Niedersachsen für Kinder- und Jugendhandball im 
eigenen Verein als auch auf Regionsebene in die 
Hand genommen. In größerer Anzahl Minihand-
ballfeste zu organisieren und mit neuen kreativen 
Ideen anzubieten, ist eine weitere ihrer Stärken. 
Daneben leistet sie aktuelle Vorstandsarbeit und 
bekleidet das Amt einer Jugendkoordinatorin, trai-
niert auch Jungen, wenn es personelle Nöte gibt. 

Ja, und dann ist da noch ihr besonderes Stecken-
pferd: die Schiedsrichterei. Sie war sicherlich eine 
der ersten Frauen in diesem Metier. Und am Zeit-
nehmertisch sitzt sie auch häufiger mal. 

Simona und ihr Mann Ralf haben vier sportlich 
ambitionierte Kinder. Stephan, Christina und Sa-
brina gehören zum Handballlager. Alexander hat 
sich dem Tischtennis verschrieben. 

Hans Heinrich Kerkhoff bedankte sich unter 
großem Beifall der Anwesenden bei Simona mit 
den abschließenden Worten: „Solche hilfsbereiten 
und einsatzfreudigen Typen wie Dich benötigt je-
der Verein, leider wachsen sie heute nicht mehr so 
einfach auf den Bäumen!“

äußerst engagiert. Gemeinsam mit Anni Bültmann 

de gingen unter anderem die C-Jugendlichen, die 

ter wurden. Minihandball im FC 09 ohne  Simona, 
geradezu undenkbar. Und so nebenher hat sie die 
Umsetzung der Richtlinien des Handballverbandes 
Niedersachsen für Kinder- und Jugendhandball im 
eigenen Verein als auch auf Regionsebene in die 

ballfeste zu organisieren und mit neuen kreativen 
Ideen anzubieten, ist eine weitere ihrer Stärken. 

Foto von links: Ulrich Körner, Abteilungsleiter 
Handball, Simona Liedtke, Hans Heinrich Kerkhoff, 
Vereinsvorsitzender
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Bei der Volleyballbezirksmeisterschaft 
der männlichen U16 in Bersenbrück hol-
te der FC Schüttorf 09 überraschend den 
Titel und war damit qualifiziert für die Lan-
desmeisterschaft in Zeven im Februar.

Die neuformierte Mannschaft setzt sich 
mit 3 Spielern aus der 5. Mannschaft und 
5 Spielern der Jahrgänge 2001/2002 zusam-
men. In dieser Konstellation hat die Mann-
schaft nur dreimal zusammen trainieren kön-
nen. In der Vorrunde war der FC Schüttorf 
09 in einer Gruppe mit VSG Ammerland und 
OTB Oldenburg 2. Gegen Ammerland wurde 
die Mannschaft nicht gefordert und der FC 09 
gewann souverän mit 25:4 und 25:5. Auch ge-
gen OTB 2 gelang den Schüttorfern mit 25:8 
und 25:15 ein eindeutiger Sieg. Damit war man 
Gruppenerster und im Überkreuzvergleich hieß 
der Gegner VfL Lintorf.

Aufgrund der starken Aufschläge ging der FC 
im 1. Satz mit 7 Punkten in Vorsprung und gab 
diese Führung nicht mehr ab. Gegen Ende des 
1. Satzes verletzte sich dann Lutz Segrefe und 
trotz dieser Umstellung wurde der Satz mit 25.16 
gewonnen. Im zweiten Satz überzeugten auch 
die jüngeren Spieler mit guten Aufgaben und der 
Satz wurde 25:18 gewonnen.

Im Finale gegen Oldenburg 1 konnte wieder 
mit der alten Aufstellung gespielt werden aber 
im 1. Satz machte sich dann die Nervosität der 
Spieler bemerkbar und der Satz ging mit 25:13 
verloren. Im 2. Satz fand der FC 09 zu alter Stärke 
zurück gewann mit 25:20.

Der Tiebreak ließ dann an Spannung nichts zu 
wünschen übrig. Der FC 09 begann stark und 
führte schnell mit 5:1. Dann drehte Oldenburg auf 
und führte mit 7:6. Schließlich erarbeiteten sich 
die Schüttorfer durch starke Aufschläge und gute 
Blockaktionen mit 13:9 eine solide Ausgangspo-
sition. Durch Schwächen in der Annahme und 
beim Angriff holte OTB auf und hatte beim 14:13 
schließlich sogar Matchball. Dieser wurde durch 
gute Abwehrarbeit verhindert. Den Schlusspunkt 
zum 16:14 Sieg setzte dann Filip John, der aus 
einer guten Mannschaftsleistung durch seine An-
griffe über die Mittelposition herausragte.

Hinten von links: Betreuer J. Segrefe, Max Nibbrig, 
Filip John, Lutz Segrefe, Finn Boyer 
Vorne von links: Christian Behrends, 
Niklas Hansmann, Maik Hüsers, Justin Hartke

Volleyball
Bezirksmeisterschaft U16 in Bersenbrück
Jürgen Segrefe

der männlichen U16 in Bersenbrück hol-
te der FC Schüttorf 09 überraschend den 
Titel und war damit qualifiziert für die Lan-

Die neuformierte Mannschaft setzt sich 
mit 3 Spielern aus der 5. Mannschaft und 
5 Spielern der Jahrgänge 2001/2002 zusam-
men. In dieser Konstellation hat die Mann-
schaft nur dreimal zusammen trainieren kön-
nen. In der Vorrunde war der FC Schüttorf 
09 in einer Gruppe mit VSG Ammerland und 
OTB Oldenburg 2. Gegen Ammerland wurde 
die Mannschaft nicht gefordert und der FC 09 
gewann souverän mit 25:4 und 25:5. Auch ge-

Bezirksmeisterschaft U16 in Bersenbrück
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Volleyball
U20-Bezirksmeisterschaft – Großer Erfolg für die Schüttorfer U20-Volleyballer
Diedrich Lammering

Bei den Bezirksmeisterschaften in Lintorf (Bad 
Essen) konnte sich der FC Schüttorf 09 etwas 
überraschend die U20-Bezirksmeisterschaft si-
chern. Ohne die verletzten Dan und Filip John so-
wie ohne den privat verhinderten Lennart Piepel 
durchliefen die Schüttorfer die Vorrunde relativ 
sicher mit drei 2:0-Siegen gegen MTV Aurich, die 
2. Mannschaft des Oldenburger TB und den VfL 
Wildeshausen. Im Halbfinale gegen die 1. Mann-
schaft des Oldenburger TB, einer sehr jungen und 
sehr ambitionierten Truppe, gelang den Schüt-
torfern zu Anfang überhaupt nichts. Mit 12:25 
wurden sie buchstäblich vom Feld gefegt. Durch 
einige personelle Veränderungen gelang es dem 
Coach Diedrich Lammering, das Team wieder auf 
Kurs zu bringen.

Mit Malte Humbert 
im Zuspiel sowie Till 
Boyer im Außenangriff 
kam wieder Stabilität 
ins Schüttorfer Spiel und 
nach einem 0:5-Rück-
stand konnte der 2. 
Satz noch mit 25:23 
gewonnen werden. Der 
anschließende Tie-Break 
war bis zum Schluss 
eine sehr ausgeglichene 
Angelegenheit, doch 
in dem hochklassigen 
und spannenden Spiel 
gelang es durch eine 

Aufgabenserie von Jasper Lammering Mitte des 
Satzes, einen kleinen Vorsprung heraus zu arbeiten, 
der dann aus Schüttorfer Sicht mit einem 15:13-Sieg 
endete. Das Finale gegen den VCB Tecklenburger 
Land konnte dann nicht mehr gespielt werden, da 
das Team aus Tecklenburg aufgrund von Verletzun-
gen und Erkrankungen nicht mehr antreten konnte. 
Die Schüttorfer U20-Mannschaft war damit für die 
Landesmeisterschaften qualifiziert. 

Zum erfolgreichen Team gehören Tim Pass-
gang, Malte Humbert, Niklas Schulte, Jasper Lam-
mering, Till Boyer, Nils Hinze, Mario Helmich, Ja-
kob Lammering, Max Kahle, Heiko Vogel, Patrick 
Storch sowie das Trainergespann Susanne und 
Diedrich Lammering.
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Wussten sie eigentlich, dass….?
Berni Sundag

Leichtathletik/
Breitensport

Wussten Sie eigentlich, dass das Silberne Lor-
beerblatt als höchste sportliche Auszeichnung 
nicht nur vom Bundespräsidenten, sondern auch 
zu Beginn der 1980er Jahre vom FC Schüttorf 09 
verliehen wurde?

mit zu den ersten 09-Sportlerinnen, die hier-
mit ausgezeichnet wurden. Das war im Oktober 
1980. Mit ihr waren das im Weiteren die damals 
Jugendlichen Petra Eesmann, Anke Geerdsen, 
Claudia Raschke, Elke Kovert, Marina Eilering, Ma-
rion Heyer, Martina Quast und Markus Kamper. 
Die Idee hierzu ist dem in solchen Dingen damals 
sehr einfallsreichen 09-Manager Fritz-Geerd Are-

Christiane (rechts) beim Speerwurftraining mit Simona 

Nordholt und Kirsten Brinkmann 

Christiane hat ihr silbernes Lorbeerblatt aus der Schublade 

geholt.

Die deutsche Fußballnationalmannschaft ist 
2014 in Brasilien Weltmeister geworden. Dafür 
wurde die Mannschaft im November 2014 mit 
dem Silbernen Lorbeerblatt ausgezeichnet. Chris-
tiane Haarhues, geb. Niehaus, hat das nicht son-
derlich beeindruckt. „So etwas liegt schon seit 
1980 bei mir zu Hause in der Schublade!“ sagt 
sie augenzwinkernd. Und tatsächlich, sie zeigt 
zur Überraschung eine Schmuckkassette mit der 
markanten Auszeichnung. Sie gehörte nämlich 
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ntzen zuzuschreiben. (Anmerkung der Redaktion: 
Zur Vervollständigung bleibt zu ergänzen, dass es 
Bronze, Silber und Gold in den jeweils drei Kate-
gorien gab. Seit längerer Zeit sind diese Auszeich-
nungen im Verein nicht mehr vorgesehen)

In dem von Christiane dazu vorgelegten GN-
Artikel vom 13. Oktober 1980 heißt es: „Das FC 
09-Lorbeerblatt wird in drei Kategorien für Schü-
ler, Jugendliche und Senioren verliehen. Die Be-
werber müssen das DLV-Laufabzeichen in Silber 
(120 Minuten Laufen), das Deutsche Sportabzei-
chen und das DLV-Mehrkampfabzeichen in Gold 
vorweisen können.“. Diese Voraussetzungen hatte 
sie spielend erfüllt. 

Überhaupt war und ist sie eine äußerst vielseitige 
Sportlerin. Seit frühester Jugend bis zum heutigen 
Tage erfüllt sie regelmäßig die Voraussetzungen für 
den Erwerb des Sportabzeichens. Sie war als Ju-
gendliche Kreismeisterin im Speerwurf und hat bei 
Kreismeisterschaften vordere Plätze im Diskuswer-
fen und Kugelstoßen erreicht, und sie wäre heute si-
cherlich  weiterhin intensiv mit der Leichtathletikab-
teilung verbunden, wenn es diese denn noch gäbe. 

Christiane 4. von links (mit Brille) bei einer Sportabzeichenverleihung in 1976

Sie ist jetzt seit 43 Jahren im Verein, davon hat 
sie fast 30 Jahre als Handballspielerin agiert, hat 
mehrfach in der Kreisauswahl mitgewirkt und un-
ter ihrem damaligen Trainer Hansi Schulze zwei 
Jahre in der Oberliga gespielt.

  
Seit 2004 gehört zu den Sportabzeichenabneh-

merinnen, ist seit 2007 sehr aktiv und erfolgreich 
in der Laufabteilung unterwegs und war einige 
Male im Halbmarathon und Marathon auf der 
Strecke. Mit Ehemann Ludger und den Söhnen 
Jörn und Jan bildet sie eine sportliche Familienge-
meinschaft. 
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FC 09 kann auf ereignisreiches Sportabzeichenjahr zurückblicken
Viele Aktive sind bereits seit Jahrzehnten dabei – Neue Prüfer verstärken 
das 09-Team
Hinnerk Schröer

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter der Sportab-
zeichensparte des FC Schüttorf 09. In der abgelau-
fenen Saison knackte die Breitensportabteilung 
nicht nur erneut die Marke von 200 Sportabzei-
chen, sie stellte auch darüber hinaus einiges auf 
die Beine. So hat das Team um Sabine Herms vor 
Saisonbeginn mehrere neue Abnehmer für das 
Leistungsabzeichen des Deutschen Olympischen 
Sportbundes (DOSB) hinzugewonnen. Nach dem 
erfolgreichen Abschluss eines Intensivkurses auf 
dem Sportplatz an der Herman-ten-Wolde-Straße 
und in der alten Jahnhalle verstärkten sie im Som-
mer das Team der erfahrenen Sportabzeichenprü-
fer, die sich ebenfalls mit den Neuerungen bei den 
Disziplinen bekannt machten. An der Fortbildung 
des niedersächsischen Sportbundes nahmen auch 

zahlreiche weitere Teilnehmer an-
derer Sportvereine aus der Graf-
schaft und dem Emsland teil.

Ein besonderes Highlight war im 
Sommer außerdem „Dragos Mini-
Sportabzeichen“, das die Sport-
jugend des Kreissportbundes aus 
der Taufe gehoben hat. Bei einem 
gemeinsamen Aktionstag mit dem 
Kindergarten „Wietkampstrolche“ 
waren die Kids mit viel Spaß und 
Motivation bei der Sache und zeig-
ten in Bereichen wie Koordination, 

Schnelligkeit, Ausdauer oder Geschicklichkeit ihr 
Können. „Bisher konnten nur Kinder ab sechs 
Jahren das Sportabzeichen machen. Jetzt haben 

Ein Lächeln für den Fotografen.

Sabine Herms verteilt die Urkunden und Abzeichen.

Breitensport
Sportabzeichen
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Breitensport Sportabzeichen

auch jüngere Kinder die Möglichkeit dazu“, be-
tonte Herms. Für ihren großen Einsatz wurden alle 
mit Medaillen belohnt. 

In die Sportabzeichenwertung gehen die Kin-
dergartenkinder allerdings noch nicht ein. Denn 
für das offizielle Leistungsabzeichen sind sie noch 
zu jung. Im Verlauf des Sommers tummelten sich 
aber auch wieder zahlreiche Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, um die Bedingungen zu erfül-
len. Beim FC 09 gibt es besonders viele Aktive, 
die sich jedes Jahr der Herausforderung stellen. 
An der Spitze Hans-Gerd Wanning und Renate 

Brinkmann, die sich über das 42. bzw. 38. Sport-
abzeichen freuen konnten. Höchst bemerkens-
werte Leistungen rufen seit Jahren auch Kirsten 
Brinkmann (29.) und Martin Klümper (28.) ab, 
die die Leistungen seit dem Übergang zu den Er-
wachsenen ununterbrochen erfüllen. Ein Jubiläum 
konnten im vergangenen Jahr Christiane Haarhu-
es (25.), Susanne Bieder (20.), Cornelia Bültmann 
(10.) und Nicole Beitzel (10.) feiern. Aber nicht nur 
die Dauerbrenner bekamen von Sabine Herms die 
Urkunden überreicht. Auch die Neulinge, die das 
Sportzeichen neu für sich entdeckt haben, freuten 
sich über ihre Auszeichnung. 
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Besonders stolz ist der Verein auf die große Zahl 
an Familien, die sich jährlich beteiligen. Diesmal 
waren es 19 Familien, bei denen mindestens drei 
Mitglieder dabei waren. Die Familien Elskamp (6) 
und Groothus (5) führten dabei diese Liste an.

Im Jugendbereich gibt es ebenfalls viele regel-
mäßige Teilnehmer. So erreichten mit Jan Haar-
hues (11), Insa Klett, Marina Placke, Marvin Placke 
und Joshua Elskamp (alle 10) fünf Jugendliche 
eine zweistellige Wiederholungszahl. Gleich in 
Mannschaftsstärke waren in dieser Saison die 
Nachwuchshandteams von Tanja Poppenborg, 

Petra Edger und Michael Telgmann sowie die Ju-
gendfußballmannschaft von Silke Buhr und Uwe 
Bremmer angetreten. Dass das Sportabzeichen 
wirklich eine Ganzjahressache sein kann, stellte 
Tobias Bremmer unter Beweis, der Ende Dezem-
ber noch kurz vor dem Jahreswechsel auf dem 
Sportplatz die Bedingungen erfüllte. 

Namen und Ergebnisse sind auf der Internetsei-
te www.fcschuettorf09.de zu finden.

 35



36 |

Busmann Holzbau GmbH  ∙  Nordring 60  ∙  48465 Schüttorf
info@busmann-holzbau.de  ∙  www.busmann-holzbau.de

Alles aus einer Hand:  ∙  Fenster  ∙  Türen  ∙  Dachstühle  ∙  Trockenbau  ∙  Überdachungen  ∙  Holztreppen

Rufen Sie uns an: 05923/9642-0

RENOVIERUNG ∙ TISCHLEREI ∙ ZIMMEREI

Damit Ihre 
Träume keine 
Luftschlösser

bleiben!



 3736 |

Breitensport
Sportabzeichen

Verabschiedung von Christel Stemberg und Renate Brinkmann
Berni Sundag

Vor einiger Zeit traf sich eine Gruppe der Sport-
abzeichenabnehmer des FC 09 in der Gaststätte 
Rielmann in Samern zu einem ausgiebigen Früh-
stück. Man darf durchaus von einer Expertenrun-
de sprechen, denn alle Teilnehmer sind schon eine 
ganze Reihe von Jahren in diesem Geschäft tätig 
und haben eine unendliche Menge an Erfahrung 
gesammelt. Natürlich wurden in dieser Runde viele 
Gedanken und Erinnerungen ausgetauscht. Aber 
nicht nur darum ging es an diesem Morgen, nein, es 
galt zwei sehr verdiente Helferinnen zu verabschie-
den: Christel Stemberg und Renate Brinkmann. Als 
Dank wurde ihnen ein prächtiger Blumenstrauß 
überreicht. Beide sind überzeugte und 
alt gediente Nullneunerinnen, die den 
Verein eine unglaublich lange Wegstre-
cke begleitet haben, sowohl als aktive 
Sportlerinnen als auch in verschiedenen 
ehrenamtlichen Tätigkeiten und eben 
viele Jahre in der Sportabzeichenhilfe. 
Ihre Mitstreiter bescheinigen den beiden 
einen äußerst fleißigen und intensiven 
Einsatz in all der Zeit. Christel und Renate 
sind auch die neuen Regelungen des Ver-
bandes aus der jüngeren Zeit noch ange-
gangen. Die Ehrungen für 25 Jahre durch 
den Kreissportbund haben sie schon lan-
ge hinter sich. 

Christel Stemberg ist nach eigener Erinnerung 
bereits seit 1970 in der Sparte Breitensport als 
Sportabzeichenabnehmerin im Einsatz. Sie hat 
keinen Mannschaftssport betrieben, wohl aber 

Leichtathletik, Turnen und Schwimmen. 
Renate Brinkmann gehört nach eigenen Anga-

ben zumindest seit 1984 zu den Sportabzeichen-
abnehmerinnen. Seit 1961 bis zur Auflösung der 
Abteilung war sie eine erfolgreiche Leichtathletin, 
Turnerin und spielte leidenschaftlich Handball.

Beide tauchen auf vielen Fotos in Jubiläumsbro-
schüren und anderen Veröffentlichungen des FC 
Schüttorf 09 auf. Ihnen bleibt für die Zukunft viel 
Glück und gute Gesundheit zu wünschen. Der Ver-
ein bedankt sich herzlich bei den beiden.

Von links: Christiane Haarhues, Anne Kaß, Sabine Herms, 

Hans-Gerd Wanning, Hermann Leussink, Renate Brinkmann, 

Franz-Josef Thölking, Christel Stemberg, 

Gerda Küpers, Anja Palthe

Es fehlen: Ralf Groothus, Eva Klein-Reesink, Silke Grewe, 

Hinnerk Schröer, Petra Wenning



38 |

w
w
w
.d
cw
a.
d
e



38 |

Karate
Helga Friebe 

Ende des vergangenen Jahres fand in der kleinen Jahnhalle durch den Leiter der Abteilung des 
Vereins, Jan Reich, eine umfangreiche Karate-Prüfung statt. Dabei gab es folgende Ergebnisse: 

Grüngurt: Victoria Rose Greenly, Mary Ann Greenly, Lu Xenia Hanselle, Aysanur Aydin, Jule Deiters 
und Julie Gawryluk (alle 6. Kyu)

Orangegurt: Roman Brinker, Majke Steenweg (beide 7. Kyu)

Auf dem Gruppenfoto fehlen: Jule Deiters, Julie Gawryluk, Roman Brinker

Karate
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Hallo 09er,
 

ich möchte die Gelegenheit nutzen, euch ein we-
nig über die Bogenabteilung zu berichten. Immer 
wieder hören wir, dass es noch Vereinsmitglieder 
gibt, die uns nicht kennen. Dabei sind wir doch 
leidlich gut auf der Homepage des FC präsent.

Nun gut – gehen wir ins Eingemachte. 
Seit Ende letzten Jahres haben wir einige Ver-
anstaltungen der Bogensportszene besucht und 
unseren Verein bekannt gemacht. Wie jedes 
Jahr sind auch diesmal Ende November 2014 ei-
nige unserer Schützen zur Bezirksmeisterschaft 
nach Melle-Westerhausen gefahren. Das ist die 
erste große Herausforderung für uns Schützen, 
denn hier trifft man auch schon mal auf einen 
Deutschen Meister und andere Größen des Bo-
gensports. Die erreichten Ergebnisse  sind ganz 
ordentlich gewesen. Mit einem 10. Platz in der 
Jugendklasse Recurve konnte Sebastian Wahlfeldt 
ein gutes persönliches Ergebnis einfahren. In der 
Schützenklasse Blankbogen erreichte Antonio 
Caroppo bei seinem ersten Turnier auf Bezirkse-
bene den dritten Platz auf dem Siegertreppchen. 
Last but not least konnte auch ich in der Alters-
klasse Compound den dritten Platz belegen.

Im Dezember gab es für uns noch die alljähr-
liche Vereinsmeisterschaft in der Boulehalle. Wie 
immer ging es um Ruhm und Ehre und die drei 
Wanderpokale in den Klassen Blankbogen, Recur-
vebogen und Compoundbogen.

Das nächste Highlight aus sportlicher Sicht 
war das Scheibennadelturnier des BSV Hastrup-
Gehrde in Bersenbrück. Am 18. Januar trafen sich 
dort Schützen aus Niedersachsen und Nordrhein-
Westfalen, um bei diesem rekordberechtigten 
Turnier Scheibennadeln zu erreichen. Auch wir 
drei Schützen vom FC 09 hatten uns einiges vor-
genommen. Wie hochkarätig so ein Turnier sein 
kann, zeigt der hier aufgestellte Rekord  in der 
Juniorenklasse Compound von 587 Ringen (600 
sind möglich). Wer sich eine Vorstellung davon 
machen möchte, der muss bedenken, dass die 
Zehn nur rund daumennagelgroß ist und in 18 
m Entfernung bei 60 Pfeilen nur 13 Mal knapp 
verfehlt wurde. Auch wir 09er haben durchaus 
erfolgreich abgeschnitten. In der Jugendklasse 
Recurve belegte Sebastian Wahlfeldt den dritten 
Platz. Antonio Caroppo erhielt einen Pokal in der 
Schützenklasse Blankbogen für den zweiten Platz. 
Und auch ich durfte aufs Treppchen mit dem Er-
reichen des dritten Platzes in der Altersklasse 
Compound.

Das Beste aus meiner Sicht war dann die Lan-
desmeisterschaft in Scharnebeck am 24. Januar. 
Die Freude über die geschaffte Qualifikation war 
mir anzumerken, nachdem ich mehrere Anläufe 
bei den Bezirksmeisterschaften gemacht habe. 
Meine Startzeit am Samstag um 10:00 Uhr mor-
gens bedeutete, dass ich um ca. 8:30 Uhr in der 
Halle sein musste. Das hieß, Anreise am Freitag, 
da Scharnebeck nicht gleich um die Ecke liegt. 
Die Halle war etwas größer als unsere Jahnhalle 

Bogenschießen
Bogenschießen
Jürgen Passgang, Sportlicher Leiter Bogenabteilung
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und über die Längsseite verteilten sich 25 Schei-
ben. So war ich mit gut einhundert Schützen am 
Start. Der erste von zwei Durchgängen lief schon 
ganz gut und mit einer 30 in der letzten Passe 
war auch ein persönliches Highlight mit dabei. Im 
zweiten Durchgang konnte ich sogar noch eine 
Schippe drauflegen. Am Ende war der siebte Platz 
erreicht. Ein tolles Gefühl für die erste Landes-
meisterschaft.

Von links: Sebastian Wahlfeldt, Antonio Caroppo, 

Jürgen Passgang

Ich hoffe, ihr konntet einen kleinen Eindruck 
davon bekommen, was wir so treiben. Auf der 
Homepage vom FC könnt ihr mehr erfahren, was 
bei uns so läuft www.fcschuettorf09.de/de/ab-
teilungen/bogenschiessen. Wer Bogenschießen 
selbst einmal ausprobieren möchte, ist jederzeit 
bei uns willkommen. Trainingszeiten sind diens-
tags ab 17:45 Uhr und mittwochs ab 09:30 Uhr. 
Wir freuen uns, wenn ihr den Weg zu uns findet.

Boule
Willi Grützmacher

Das Boule-Spiel wird als bestens geeigneter 
Freizeitsport für alle Altersgruppen immer belieb-
ter. In einem Kurs, den die Boule-Abteilung des FC 
09 anbietet, können die technischen Grundlagen, 
Spielregeln und taktischen Tricks des Kugelspiels 
erlernt werden. Auch Nichtmitglieder können am 
Kurs teilnehmen. Kugeln können seitens der Ab-
teilung zur Verfügung gestellt werden. Der Kurs 
ist kostenfrei. Er findet an folgenden Terminen 
jeweils von 18 bis 19.30 Uhr statt:

Treffpunkt: 
An der Boule-Halle im Sportpark 
des FC Schüttorf 09, Salzberger Straße 80

Der Kurs wird von Willi Grützmacher geleitet.

Anmeldungen werden erbeten über:
boule@fc09info.de oder 
geschaeftsstelle@fcschuettorf09.de 
(Tel. 05923 71384) oder 
Willi Grützmacher, Tel.: 05923 4035

Termine

Mittwoch 06.05.2015

Freitag 08.05.2015

Mittwoch 13.05.2015

Freitag 15.05.2015

Mittwoch 20.05.2015

Treffpunkt: 
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Nutzen Sie unsere genossenschaftliche Beratung für Ihren Erfolg. Wir 
beraten Sie verständlich und halten gemeinsam mit unseren starken Partnern 
der Genossenschaftlichen FinanzGruppe Volksbanken Raiffeisenbanken 
unser Versprechen: Wir machen den Weg frei. 
Für weitere Informationen gehen Sie einfach online.

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Grafschafter 
Volksbank eG

Jetzt 

beraten 

lassen!

Ihr erfolgreicher
Partner mit vielen
erfolgreichen
Partnern: unsere
genossenschaftliche
Beratung.

www.grafschafter-volksbank.de
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Ehrung
Ehrungen 
Berni Sundag

Bei der letzten Mitgliederversammlung unseres 
Vereins rief Vorsitzender Hans Heinrich Kerkhoff 
zwei Personen auf, die es verdient haben, in den 
Blickpunkt gerückt zu werden. Es sind dies Joachim 
Sünneker und Joachim Stanitzek. Die meisten wis-
sen es und die Betroffenen natürlich auch, dass sie 
oft und gern unter ihren Spitznamen „Männlein“ 
und „Stani“ gerufen werden. Es macht ihnen nichts 
aus. 

Joachim Sünneker ist die gute Seele der 09-Ge-
schäftsstelle, immer erreichbar und für alles zu-
ständig, was andere nicht erledigen können. Da 
kommt über Tag neben den unendlich vielen An-
rufen so manches zusammen, was mal so eben 
geklärt und organisiert werden muss. Eine enge 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Vor-
standsmitgliedern ist dabei von Nöten, damit alles 
funktioniert. Für dieses prima Zusammenspiel der 
gebündelten Kräfte bedankte sich der Vorsitzende 
bei Joachim Sünneker mit einem Pluspunkt-Gut-
schein.

Joachim Stanitzek 
ist auf den vielen 
Sportveranstaltun-
gen des Vereins fast 
nie so richtig zu er-
kennen und zu ent-
decken, weil er fast 
immer unauffällig 
gekleidet ist und 
sich hinter einer großen Kamera ver-
birgt. Das ist allerdings sein spezieller Trick, denn 
auf diese Weise erarbeitet er sich die besten Motive 
von den aktiven Sportlern und auch den Zuschau-
ern. Seine Fotoergebnisse sind auf der vereinsei-
genen Internetseite, in verschiedenen Aushängen 
und vor allem auch im 09-Vereinsheft zu entde-
cken. Man kann sagen, Joachim ist immer im Bilde, 
aber nie im Bild. Für sein großes ehrenamtliches 
Engagement wurde ihm die Auszeichnung „Ehren-
amtlicher des Jahres 2014“ zuteil. Hans Heinrich 
Kerkhoff bedankte sich bei ihm ebenfalls mit einem 
Pluspunkt-Gutschein. 

Joachim Stanitzek
ist auf den vielen 
Sportveranstaltun-
gen des Vereins fast 
nie so richtig zu er-
kennen und zu ent-

sich hinter einer großen Kamera ver-
aus. 
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Unsere 
Silberjubilare

Unsere Silberjubilare
Berni Sundag

Einem alteingesessenen und mitgliederstar-
ken Verein wie dem FC Schüttorf 09 gehen die 
Silberjubilare natürlich nicht aus. Seit 2014 ge-
hören als „Frischlinge“ nun dazu Wolfgang Be-
rends, Annette Hanfeld, Britta Hanfeld, Willm 
Hanfeld, Carsten Hauser, Doris Ketteler, Gün-
ther Kröner, Jörg Meyer, Elmar Nickisch, Sophie 
Rosche, Horst Schüler, Thorsten Schwendrat, 
Dieter Segrefe, Mehmet Sevimli, Jan Stockhorst, 
Ellen Thölking und Rainer Thölking.

Der Einladung zu einem obligatorischen Früh-
stück in die Jugendfreizeitstätte konnten an 
diesem Tage leider nur sechs der Eingeladenen 
nachkommen. In einer lockeren und amüsan-
ten Gesprächsrunde berichteten die „Silbernen“ 
von ihren sportlichen Werdegängen, Erfolgen 
und Erlebnissen.

Wolfgang Berends begann in der D-Jugend 
mit dem Fußball bei Trainer Fritz Bertels, seine 
spielerischen Fähigkeiten ordnete er selbstkri-
tisch als begrenzt ein, sodass es überwiegend 
zu Einsätzen in unteren Mannschaften kam. 
Eine Jugendfreizeit in England mit Heinz Metz-
ner ist ihm lebhaft in Erinnerung. Er versuchte 
sich später im Tischtennis und hat sich danach 
dem Volleyball zugewandt. Hier betreut er ver-
schiedene Jugendmannschaften.

 
Doris Ketteler ist über eine Arztempfeh-

lung nach Körperbeschwerden anfänglich beim 
SC 26 zum Sport gekommen. Als Hans-Werner 
Nickisch jemanden für das Kinderturnen such-
te, war sie zur Stelle und nach verschiedenen 
Lehrgängen und dem Erwerb unterschiedlicher 
Lizenzen ist sie als Übungsleiterin universell im 
Einsatz beim Laufen, Walken, Aerobic, Tanzen, 
Gymnastik, Kinderturnen und was es sonst 
noch alles gibt. 

Günther Kröner ist Fußballer und erinnert 
sich besonders gern an die Jugendturniere in 
Hamburg-Bergstedt und beim Tuspo Richrath 
mit den Betreuern Arthur Matull und Hans 
Rencke. Er legt Wert auf die Feststellung, dass 
ihm ein Einsatz in der ersten Mannschaft ge-
lungen ist. Nach einem schweren Beinbruch 
gab es noch Einsätze in der zweiten und vierten 
Mannschaft. Bei den Fußballmädchen war er als 
Trainer tätig.

Von links: Rainer Thölking, Günther Kröner, Hans Heinrich 

Kerkhoff, Jan Stockhorst, Doris Ketteler, Andrea Dauwe, 

Wolfgang Berends, Thorsten Schwendrat
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Verliebt, verlobt,
verheiratet?

Vorsorgen.

Alle sagen, privat vorsorgen ist wichtiger denn je. Aber selten wird gesagt,
was genau zu tun ist. Wir wollen, dass die Menschen in der Grafschaft ihren
Lebensstandard auch im Alter halten können – und wir wissen, was zu tun ist.
Sparkasse – Starke Leistungen für die Zukunft der Grafschaft

Kreissparkasse
Grafschaft Bentheim zu Nordhorn
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Thorsten Schwendrat führte es 1972 zum 
Fußball. Laurenz Groeneveld war sein erster 
Trainer. Zwei Jahr lang gehörte er später zur 
ersten Mannschaft, danach war er lange Jahre 
Stammspieler in der zweiten Mannschaft und 
trainiert derzeit eine C-Jugend-Mannschaft.

Jan Stockhorst ist erst 26 Jahre alt und 
schon Silberjubilar. Respekt! Andrea Dauwe 
und Petra Dienemann halfen ihm beim Kinder-
turnen auf die Sprünge. Es folgten Mini-Kicker 
und F-Jugend beim Fußball. Dann ging es zum 
Tischtennis. Das ist bis heute aktuell. Ab dem 

„Radfahren im FC Schüttorf 09 e. V. für das 
Jahr 2015“, wurden in gemeinsamer Absprache 
mit:

Wilhelm Grützmacher, Bernhard Koonert, Heinz-
Hermann Lammering, Karl-Heinz Lankhorst, 
Ralf Müller, Peter Petzold und Hans-Gerd Wan-
ning, wie folgt festgelegt:

Die oben genannten Organisatoren werden, nach Absprache untereinander, die Fahrtrouten für die 
einzelnen monatlichen Aktionen durchführen. Die Organisatoren und der FC Schüttorf 09 e.V. über-
nehmen keinerlei Haftung. Die Teilnahme an den Touren erfolgt also auf eigene Gefahr, wie bei einer 
privaten Veranstaltung.

11. Lebensjahr ist er Langstreckenläufer mit Teil-
nahmen bei der Nordhorner Meile, Six-Days in 
Tecklenburg, München-Marathon und natürlich 
City-Lauf und Höllenlauf.

Rainer Thölking hat zwar unter Hermann 
Welp mit dem Handball begonnen, sich aber 
ab der Seniorenzeit ganz dem Wasserball ver-
schrieben und zwar als Torwart und das mit 
großer Leidenschaft. Er schwärmt heute noch 
von den Fahrten der Abteilung nach Prag und 
Berlin.

Radfahren
Termine im Jahr 2015

Termine 2015

195. Aktion Samstag, den 16.05.2015 14.00 Uhr, ab Markt/Brunnen

196. Aktion Samstag, den 13.06.2015 14.00 Uhr, ab Markt/Brunnen

197. Aktion Samstag, den 11.07.2015 9.00 Uhr, ganztägig!

198. Aktion Samstag, den 08.08.2015 14.00 Uhr, ab Markt/Brunnen

199. Aktion Samstag, den 12.09.2015 14.00 Uhr, ab Markt/Brunnen

200. Aktion Samstag, den 10.10.2015 14.00 Uhr, ab Markt/Brunnen
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Kinderweihnachtsfeier 
2014

Kinderweihnachtsfeier 2014
Manfred Junker

Am 13.Dezember 2014 nutzten wir die Möglich-
keit, in unserer neuen Wietkamphalle eine etwas 
andere Weihnachtsfeier mit unseren jüngsten 
Mitgliedern zu feiern. Vorleseveranstaltungen 
im Zirkuszelt in kleiner Runde, die dem Alter der 
Kinder angepasst waren, sorgten für eine entspre-
chende Stimmung. In der Sporthalle konnten die 
Kinder mit viel Spaß diverse Angebote nutzen. Es 
gab eine Spiel- und Turnstraße, in der sie sich an 
verschiedenen Stationen unter Aufsicht auspro-
bieren konnten. An zwei Tischen wurde unter 
Anleitung einer Mitarbeiterin des „Bockfrosch-
Mobils“ vom Landkreis mit unterschiedlichen Ma-
terialien Weihnachtliches gebastelt.

Ein Ballonkünstler fertigte Luftballon-Objekte für 
unsere Kleinsten, und Spielpädagogen des The-
aterpädagogischen Zentrums Lingen luden die 
Kinder zum Ausprobieren mehrerer Spiel- und 
Aktionsgeräte ein.

Bevor uns dann der Nikolaus besuchte, trugen uns 
der Männergesangverein Eintracht und Kinder des 
Kindergartens Mauerstraße Advents- und Weih-
nachtslieder vor. Im Wechsel, einzeln und auch 
zusammen gesungen, stimmten viele Kinder und 
Eltern gut gelaunt mit ein und es wurde richtig 
schön weihnachtlich.

Der Nikolaus, dem einige Kinder verschiedene Ge-
dichte aufsagten, wünschte uns allen eine schöne 
Weihnachtszeit. Nachdem er sich verabschiedet 
hatte, verteilten am Ausgang Helfer an alle ein-
geladenen Kinder Tüten mit Süßem und Geschen-
ken. Während der ganzen Veranstaltung konnten 
sich die Besucher mit Kaffee, Sprudel und Waffeln 
stärken.

Wir hoffen, dass allen Besuchern die Weihnachts-
feier gefallen hat  und freuen uns auf eine Wieder-
holung in 2015.

Hier passen die Gegensätze Alt und Jung wunderbar zusammen.

Die Ehrfurcht hält sich in Grenzen.
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optik monika elsen
steinstraße 11 · 48465 schüttorf

fon: +49 (0) 5923 1444
mail: optik@monika-elsen.de

Perfekter Service und professionelle Betreuung sind 
für uns ebenso selbstverständlich wie beste Qualität 
zu fairen Preisen. Wir freuen uns auf Sie.

www.optik-monika-elsen.de
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Hanna Peinert spielte in frü-
heren Jahren aktiv Handball und 
erinnerte sich immer gern an die 
Mitspielerinnen Hannich, Zeven-
huizen, Stockhorst und Rosche. 
Sie war auch eine gute Leicht-

athletin unter dem damaligen Übungsleiter Hille. 
30 Mal wiederholte sie die Voraussetzungen für 
das Sportabzeichen in Gold. Aus Krankheitsgrün-
den konnte sie eine persönliche Ehrung nicht 
entgegennehmen.

Dietrich Kleve bezeichnete 
sich selber als „Mitläufer“ im 
Verein. Er begann als Sechsjäh-
riger mit dem Turnen unter dem 
damaligen Übungsleiter Gerrit 
Grüter. Die Übungsstunden im 

ev.-ref. Gemeindehaus und die Leichtathletik-
Wettkämpfe im Weitsprung, Schlagballweitwurf 
und 60m-Lauf am Waldschlösschen waren ihm 
gut in Erinnerung. Nach dem Kriege spielte er 
Handball. In seiner Jugendzeit freute er sich stets 
auf das Duschen in der alten Jahnhalle, weil es 
zu Hause nur eine Zinkbadewanne gab. Dietrich 
Kleve ist am 17. Mai 2014 gestorben.

Den geschäftsführenden Vorstand betrübt 
es, dass Krankheits- und auch Todesfälle es un-
möglich machten, verdiente Vereinsmitglieder 
mit einer ungewöhnlichen langen Zeit der Mit-

Ehrung
80 Jahre im FC Schüttorf 09
Hans Heinrich Kerkhoff

Magnus Mölder turnte vor 
dem Kriege noch im Lindemann-
schen Saal. Nach dem Kriege 
absolvierte er ein Spiel in der 
ersten Fußballmannschaft und 
danach 20 Spiele in der zwei-

ten Mannschaft. Er war viele Jahre Kassenprüfer, 
kurze Zeit Leichtathletikfachwart und Schirmherr 
des Herbert-Zimmermann-Turniers. Er begleitete 
den Sport in unserer Stadt und Samtgemeinde 
über 20 Jahre als Sportausschussvorsitzender 
und wirkte dabei maßgeblich an der örtlichen 
Trennung der Schüttorfer Sportvereine mit, was 
letztendlich für die Entstehung des Sportparks 
und der Jugendfreizeitstätte ausschlaggebend 
war. Magnus Mölder starb am 08. März 2015.

Alle drei haben den herzlichen Dank des 
Vereins verdient.

athletin unter dem damaligen Übungsleiter Hille. 

heren Jahren aktiv Handball und 
erinnerte sich immer gern an die 

huizen, Stockhorst und Rosche. 

athletin unter dem damaligen Übungsleiter Hille. ten Mannschaft. Er war viele Jahre Kassenprüfer, 

ev.-ref. Gemeindehaus und die Leichtathletik-

gliedschaft in unserem Verein entsprechend zu 
würdigen und zu ehren. Es handelt sich dabei 
um Hanna Peinert, Dietrich Kleve und Magnus 
Mölder.
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Kanu-Camp Nordhorn überreicht Taschen für Fußball-C2 des FC Schüttorf 09
Uwe Bremmer

Unsere Sponsoren

Beim Jugendturnier in der Vechtehalle über-
reichten Hans Jürgen Palm und Ralf Schlüte-
mann vom Kanu-Camp Nordhorn, dem etwas 
anderen Kanuverleih, der C2 des FC Schüttorf 
einen Satz Sporttaschen. Die Jungens sowie das 
Trainergespann Silke Buhr und Uwe Bremmer 
freuten sich über diese Unterstützung.

Dem Unternehmen war daran gelegen, sich 
im Jahr sein 10-jähriges Bestehen als Sponsor in 
einem der größten Vereine der Grafschaft ein-
bringen.  Das Camp an der Wehrmaate in Nord-
horn bietet und organisiert neben Kanufahrten 
auf der Vechte verschiedene weitere sportliche 
und gesellschaftliche Aktivitäten.

Oben von links: Jonas Groothus, Hannes Cerny, Max Müller, Julian Rakowski, Julian Helper, Julian Busklas

Unten von links: Hans Jürgen Palme, Jonas Bremmer, Ali Hoffmann, Yitschak Meijer, Josh Landwehr, Florian Roling, 

Trainer Uwe Bremmer und Silke Buhr.

Informationen hierzu gibt es unter: www.kanucamp-nordhorn.de
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Fußball
Johannes Pollmann

Fußball E 2
Petra Groothus-Brinkmann

Nach längerer Suche konnten Johannes Poll-
mann und seine Frau Stephanie die Nordhorner 
Kinderärztin Alexa Tabel dafür gewinnen, die D2 
des FC Schüttorf 09 mit neuen Trainingsanzügen 
auszustatten. Das löste große Freude aus, weil 
es für manche Kinder der erste gesponserte Trai-
ningsanzug ist.

Die E 2 des FC Schüttorf 09 hat einen neuen 
Trikotsponsor für die laufende Spielzeit gefunden. 
Firma Fliesen Pepic stattete das ganze Team mit 
einem kompletten Satz Trikots, Hosen und Stut-

Obere Reihe von links: 

Luca Noah Niemeyer, Torben Klett, 

Tobias Hamerlik, Enrico Preisel, 

Julian Hermelink, Mathis Volkering, 

Phillip Kerkhoff und Finn Marten 

Boyer.

Untere Reihe von links: 

Tim Pollmann, Jarno Rötterink, 

Tolga Sannuroglu, Milan Bergjan, 

Lennart Beernink und Finn Harjans.

Oben von links: 

Nick Sosnowski, Fabijan Vidovic, 

Arne-Reik Rust, Torben Verwold, 

Tom Ottemann, Jakob Jung, 

Luc Hejmer. 

Unten von links: 

Louis Klett, Tom Brinkmann, 

Mika Herms, Leon Schlender, 

Julien Geppert.

Mannschaft, Trainer und Betreuer bedanken 
sich dafür herzlich bei der Sponsorin. 

Außerdem gilt ein großer Dank einem anony-
men Spender, der unserer Mannschaftskasse 70 
Euro zur Verfügung gestellt hat.

zen aus. Die Ausstattung wurde der Mannschaft, 
die von Dieter und Jona Groothus trainiert wird, 
kürzlich persönlich vom Firmeninhaber Kemal Pe-
pic übergeben.
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Handball w B1
Sandra Möhring

Unsere Sponsoren

Obere Reihe von links: Annedore Wetter, Lara Kerkdyk, Marie Niehaus, Sabrina Liedtke, Josefi ne Schneiders, Carola Herding, 

Melanie Moll, Kristin Willemsen, Sophia Hülsmann, Yvonne Aust (Obremba + Partner), Sandra Möhring

Untere Reihe von links: Jenny Zender, Hannah Pollmann, Sinem Dönmez, Jana Temmen, Friederike Körner, Kathrin Dukarski, 

Aleksandra Zender

Wir bedanken uns bei der Obremba + Partner 
Steuerberatungsgesellschaft in Schüttorf für un-
sere schönen neuen Trikots.

Nachdem wir in der Vorrunde zur Oberliga als 
Vierter knapp die Oberliga verpasst haben, spielen 
wir nun in der Verbandsliga Süd. Hier treffen wir 
auf bislang in Schüttorf unbekannte Mannschaf-
ten wie HSG Weyhausen/Tappenbeck/Fallersleben 
(WeyTaFall), DSV Hannover, TUS Altwarmbüchen 
und HSG Heidmark.

Bei unserem Vorhaben, die direkte Oberli-
gaqualifikation zu schaffen, sind wir durch zwei 
unglückliche Niederlagen in Hannover und Alt-
warmbüchen nun auf Schützenhilfe von WeyTa-
Fall angewiesen.Trotz alledem haben wir bislang 
eine tolle Saison gespielt.
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Tel./Fax  05923-2240
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Das Foto zeigt die Marketingassistentin der Stadtwerke, 

Iris Hoffschrör (2. von links), bei der „Einkleideaktion“

Im weiteren oben von links: Jan Kleve, Britta Hilderink, 

Erika Johnova, Jan Sumbeck, Bernd Koschmieder

Unten von links: Ralf Tittel-Wensing, Elke Eesmann, 

Hanna Kicza, Silke Schoen, Simona Nordholt, 

Helmut Beckmann, Lars Dykstra und Berni Sundag

Es fehlt: Achim Stanitzek

Stadtwerke unterstützen ehrenamtliche Tätigkeit
Hans Heinrich Kerkhoff

Unsere Sponsoren

Nun schon zum wiederholten Mal sponsern die 
Stadtwerke Schüttorf GmbH Allwetterjacken für 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Weibliche C1 FC Schüttorf 09 Landesliga Saison 2014/15
Arno Palthe

Die weibliche C1 unserer Handballabteilung ist 
dieses Jahr in die Landesliga aufgestiegen. Nun 
durften sich die Mädchen über neue Trainingsan-
züge und Aufwärmshirts des Sponsors „Pohlmann 

Oben links: Geschäftsführer Fa.Pohlmann: C. Hölters, 

Trainer: Patrick Droste, Marieke Oeding-Erdel, Pauline Wunsch, 

Marah Palthe, Sarah Talle, Chantal Saalfeld,

Von unten links: Sina Weinberg, Pia Hölters, Lara Elskamp, 

Edda Brinkmann, Lena Hamerlik, Sina Oeding-Erdel, Lena Moll.

des FC 09. Mit den neuen Jacken sind die Hel-
fer und Betreuer gut erkennbar eingekleidet und 
auch bei schlechtem Wetter bestens gerüstet.

Eisen + Baustahl“ aus Steinfurt freuen. Die Tochter 
des Geschäftsführers Christian Hölters, Pia Hölters 
kam zur neuen Saison als Torhüterin aus Wettringen 
zu uns.
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Beratung und Begleitung 
Bestattung und Vorsorge

Haushaltsauflösung

manfred busmann

www.bestattungen-busmann.de

Markringstraße 19 . 48465 Schüttorf
Tel. 05923/99 59 707 . Mobil 0177/49 67 912



 6160 |

Umstrukturierung der Beiträge ab 01.04.2015

Mitgliedsbeiträge

Bislang Änderungen seit 01.04.2015

Die Mitgliederversammlung des FC Schüttorf 09 hat in der Sitzung am 08.12.2014 eine Umstrukturie-
rung der Beiträge zum 01.04.2015 beschlossen.

Bislang haben erwachsene Mitglieder den Beitrag in Höhe von 10,00 €/5,70 € gezahlt, egal ob sie 
aktiv oder passiv sind. Um die Beiträge für alle gerechter zu gestalten, wurde beschlossen, für alle 
Erwachsenen den gleichen Aktivbeitrag anzusetzen und zusätzlich einen Passivbeitrag einzuführen. 
Eine Reduzierung der Beitragsklassen soll zudem die Arbeit in der Mitgliederverwaltung erleichtern.

Beitragsgruppe mtl.

1 Familienbeitrag
(Ehegatte, Kinder,  
Jugendliche bis zu 18 Jahren)

18,70 €

5 Erwachsene über 45 Jahre  
(40 Jahre)
Auf Antrag ab 40 Jahre,  
wenn passiv

5,70 €

7 Kinder bis 6 Jahre 6,00 €

4 Rentner, aktiv 4,50 €

8 Passive Auswärtige 3,20 €

Als Aufnahmebeitrag wird einmalig  
ein Monatsbeitrag erhoben

3 Kinder und Jugendliche  
bis 18 Jahre
Schüler/Studenten

8,40 €

2 Erwachsene: 18 - 45 Jahre 10,00 €

6 Schüler/Studenten 8,40 €

Als Aufnahmebeitrag werden einmalig  
zwei Monatsbeiträge erhoben

Beitragsgruppe Neu mtl.

1 Familienbeitrag
(Ehegatte, Kinder,  
Jugendliche bis zu 18 Jahren)

20,00 €

2 Erwachsene 10,00 €

3 Kinder und Jugendliche  
bis 18 Jahre
Schüler/Studenten

8,40 €

4 Rentner, aktiv 6,00 €

5 Passiv, Erwachsene 4,00 €

Als Aufnahmebeitrag wird einmalig  
ein Monatsbeitrag erhoben



62 |

Venhaus
GASTSTÄTTE

�  Große Sonnenterrasse 
�  Spielplatz  �  Barrierefrei

� Hochzeit  � Taufe 
� Geburtstag 

� Konfi rmation/Kommunion
Auch als Catering 

möglich.

Salzbergener Straße 89 · 48465 Samern · Tel. 05923 1820 · www.gaststaette-venhaus.de

...anders feiern!Die Landscheune

Die Parkettstube

Der Clubraum

Die Kneipe
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Unsere Verstorbenen
Zum Tode von Reimund Büchter
Manfred Junker

Am 08. November 2014 verstarb Reimund 
Büchter. Er gehörte 1986 zu einigen Interessier-
ten, die in Schüttorf Badminton spielen wollten.

Beim FC Schüttorf 09 fand er Gleichgesinn-
te, mit denen er 1987 die Badmintonabteilung 
gründete. Mit seiner offenen, ehrlichen und 
auch freundlichen Art übernahm er dann bis 
1992 die Abteilungsleitung. Zielstrebig und mit 
viel persönlichem Engagement, unterstützt von 
seiner Familie, gelang es ihm, eine gut funktio-
nierende Abteilung aufzubauen. Als Spielertrai-
ner führte er die 1. Mannschaft zu so manchem 
Erfolg. Wir erinnern uns gerne an viele gemein-
same Stunden zurück, viele davon auch in ge-
mütlicher Atmosphäre. 

Im November 2012 durften wir ihm für seine 
25-jährige Vereinszugehörigkeit und für sein 
großartiges Engagement in unserem Verein unse-

Aus den Händen vom Vereinsvorsitzenden Hans 

Heinrich Kerkhoff erhält Reimund Büchter die 

Jubiläumsurkunde

ren Dank und unsere Anerkennung aussprechen. 
Leider litt er damals bereits an einer schweren 
Krankheit, von der er sich nicht wieder erholen 
konnte.

Reimund hat über viele Jahre einen Teil unse-
res Vereinslebens mitgeprägt. Leider verstarb er 
dann im November 2014 und wir mussten von 
ihm Abschied nehmen. Wir werden Reimund 
immer als freundlichen, hilfsbereiten und ver-
lässlichen Sportkameraden in lieber Erinnerung 
behalten.



Am 16.12.2014 verstarb im Alter von 78 Jahren 
unser treues Vereinsmitglied, die Sportkameradin

Anneliese Schächter

Die Verstorbene war seit dem 01.11.1962 und somit 52 Jahre 
Mitglied im FC Schüttorf 09 

Unsere Verstorbenen

Am 02.10.2014 verstarb im Alter von 75 Jahren 
unser treues Vereinsmitglied, der Sportkamerad

Johann Troost

Der Verstorbene war seit dem 01.10.2004 und somit 10 Jahre 
Mitglied im FC Schüttorf 09.

Wir werden den Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken bewahren.Wir werden den Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken bewahren.
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Am 16.03.2015 verstarb im Alter von 88 Jahren 
unser treues Vereinsmitglied, die Sportkameradin

Dini Zevenhuizen

Die Verstorbene war seit dem 01.01.1938 und somit 77 Jahre 
Mitglied im FC Schüttorf 09.

Am  27.01.2015 verstarb im Alter von 51 Jahren 
unser treues Vereinsmitglied, der Sportkamerad

Friedrich Herms

Der Verstorbene war seit dem 01.06.1983 und somit 32 Jahre 
Mitglied im FC Schüttorf 09.

Am 10.01.2015 verstarb im Alter von 65 Jahren
unser Vereinsmitglied, der Sportkamerad 

Hans-Joachim Fechtner

Der Verstorbene war seit dem 01.07.2014
Mitglied im FC Schüttorf 09.

Am 08.03.2015 verstarb im Alter von 88 Jahren
unser treues Vereinsmitglied, der Sportkamerad  

Magnus Mölder

Der Verstorbene war seit dem 01.04.2034 und somit 81 Jahre 
Mitglied im FC Schüttorf 09.

Die Verstorbene war seit dem 01.01.1938 und somit 77 Jahre 
Mitglied im FC Schüttorf 09.
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Nordring 7a
48465 Schüttorf
Tel.: 05923/6906

www.mv-architekten.de

MIDDELBERG VENHAUS ARCHITEKTEN              GmbH

INDUSTRIEBAUTEN
WOHNUNGSBAU
LANDSCHAFTS- UND
GARTENPLANUNG
SONDERBAUTEN
ALTBAUSANIERUNG



·  Kfz-An-/Verkauf (alle Marken)

· Textile Autowäsche
· Kfz-Aufbereitung
· Jahreswagen
· Gebrauchtwagen
· Kleinbusvermietung
· Nutzfahrzeuge
· Autozubehör

www.menzelautomobile.com

Menzel Automobile GmbH & Co KG · Euregiostraße 5 · 48465 Schüttorf 
Telefon 05923 90330 · Telefax 05923 903322 · E-Mail info@menzelautomobile.de

Klima-
anlage

AuspuffMotor-
diagnose

Bremsen

Mobilitäts-
garantie

Inspektion
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Wir wünschen eine 
erfolgreiche Saison!

w
w
w
.d
cw
a.
d
e

Quendorfer Straße 34
48465 Schüttorf
Telefon 05923 803-0
www.sw-schuettorf.de
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